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Die Verbindung mit Vorfahrt.
Der Kundenservice der euroShell Card.
Alles andere ist zu langsam.

Direkter und bequemer ans Ziel im neuen Customer Service Center von 
euroShell. Jetzt haben Sie den direkten Draht zum Spezialisten! In allen Servicebereichen 
und bei allen Fragen rund um Ihren euroShell Vertrag. Nutzen Sie den kompetentesten 
 euroShell Service aller Zeiten. www.euroshell.de



Unkalkulierbar

A K T I E N G E S E L L S C H A F T

Telefon +49 611 20516 - 0
Fax  +49 611 20516 - 50
www.Autobid.de
www.Auktion-Markt.de

In Europa gesucht:
Ihre Gebrauchten.

Auf Autobid.de verkaufen Sie als Flotten-
betreiber oder Händler Ihre Rückläufer und 
Gebrauchtfahrzeuge in ganz Europa. 

In 2008 haben wir bereits 28.000 Fahr-
zeuge erfolgreich versteigert. 

Ihre Vorteile:
• Fullservice inkl. Fahrzeugaufnahme & Inkasso
• Bieten Sie Ihre Fahrzeuge europaweit an
• Über 15.000 registrierte Händler
• Erzielen Sie immer den höchstmöglichen 
 Marktpreis

Die Plattform für den europäischen Gebraucht-
wagenhandel: www.Autobid.de
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generation bei Seat
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WO IMMER SIE GERADE SIND,
CARGLASS® KOMMT ZU IHNEN.

Steinschlag in der Windschutzscheibe? 
Bestellen Sie einfach unseren Mobilen Service. 
Ob Reparatur oder Neueinbau, unser Service Team 
kommt zu Ihnen. 

Immer gilt:

   Reparatur der Windschutzscheibe mit dem TÜV
   geprüften Glass-Medic® Verfahren. Für Kasko-
   versicherte kostenlos.

   Neueinbau von Fahrzeugglas in Erstausrüster-
   qualität.

   30 Jahre Garantie auf Haltbarkeit bei Reparatur     
   und auf Dichtigkeit bei Neueinbau.

Vertrauen auch Sie den speziellen Dienstleistungen 
von CARGLASS®.

Kostenlose Beratung/
Auftragsannahme
rund um die Uhr:
0800 - 22 22 222
oder im Internet:
www.carglass.de
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Leasingsonderzahlung: 2.299,– 

Monatliche Rate: 99,– 

Laufzeit: 36 Monate 

Gesamtlaufl eistung: 30.000 km

* Preise sind Nettoangaben zzgl. gesetzlicher USt. Ein Angebot 

 der Renault Leasing. Bei allen teilnehmenden Renault Partnern.

KANGOO RAPID COMPACT BASIS 

1.5 dCi 50 kW (68 PS)

99,– /Monat*

www.renault.de

ZWEI FÜR ALLE FÄLLE. Der neue Kangoo Rapid Compact und der Kangoo 
Rapid – zwei Partner, mit denen Sie souverän jede Transportaufgabe lösen. Denn der eine 
ist besonders wendig und der andere ganz besonders geräumig. Was beide verbindet: 
hohe Qualität, solide, robuste Verarbeitung, enorme Variabilität und Funktionalität. Und 
natürlich viel Komfort. Noch eine Entscheidungshilfe? Dann beachten Sie bitte das gute 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Denn den neuen Renault Kangoo Rapid Compact erhalten Sie 
schon ab 10.590,– Euro.
Gesamtverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 5,9/5,0/5,3  l/100 km. CO²-Emission: 
140 g/km (Messverfahren gem. RL 80/1268/EWG). Abb. zeigen Sonderausstattung.

NIMMT ALLES MIT. DER KANGOO RAPID.

KOMMT ÜBERALL HIN. DER NEUE KANGOO RAPID COMPACT.
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Boot nehmen
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Mehr Stil für die Straße. Der CITROËN C5. 
Revolutionen fanden schon immer auf der Straße statt. Eine ganz besondere kommt jetzt aus Frankreich: der CITROËN C5. 

Je nach Version mit HYDRACTIVE III+ Fahrwerk, das sich automatisch an die Straßenverhältnisse und Ihren Fahrstil anpasst. Der 

richtungsweisende AFIL-Spurassistent (Option) bewahrt Sie dabei stets vor einem unbeabsichtigten Spurwechsel. Entdecken Sie 

diese und weitere faszinierende Innovationen bei einer Testfahrt und freuen Sie sich über das günstige Easy-Business-Leasing* 

mit bis zu 50 % reduzierten Servicekosten. Informieren Sie sich kostenlos und individuell unter der Hotline: 0800/4451111. 
www.business.mehr-stil-fuer-die-strasse.de

*Unverbindliches Kilometer-Leasingangebot der CITROËN BANK für den CITROËN C5 TOURER HDi 110 FAP Business Class 
für Gewerbetreibende zzgl. MwSt. und Fracht. Gültig für bis zum 31.12. 2008 abgeschlossene Leasingverträge für das ausge-
wiesene Modell, ohne Anzahlung, Laufzeit 36 Monate, Laufleistung/Jahr: 30.000 km, inklusive 3 Jahre Leistungen gemäß den 
Bedingungen des CITROËN Business-Service-PLUS-Vertrages. Bei allen teilnehmenden CITROËN Vertragshändlern. Verbrauch 
innerorts 7,4 l/100 km, außer orts 4,8 l/ 100 km, kombiniert 5,7 l/100 km. CO2-Emissionen kombiniert 150 g/km (RL 80/1268/EWG).

LIBERTÉ, ÉGALITÉ, 
STRASSENLAGÉ.

FULL SERVICE LEASING

339,– MTL. RATE*

EASY-
BUSINESS-
WOCHEN





Als Halter von Firmenfahrzeugen haben Sie be-
stimmte Pfl ichten. Eine davon ist es, regelmä-
ßig zu überprüfen, ob Ihre Fahrer einen gültigen 
Führerschein besitzen. Unser Service Führer-
scheinkontrolle unterstützt Sie bei der Erfüllung 
dieser Pfl ichten. Übertragen Sie die regelmäßige 
Prüfung der Führerscheine und ihre Dokumenta-
tion an Masterlease. Das heißt für Sie: maximale 
Sicherheit bei geringstem Aufwand. Und für uns: 
Service, der weiter geht. Eben „Go further“.

Kontaktieren Sie uns: Freecall 0800 8808822 
oder www.masterlease.de



Finanzleasing
bis zu 10 Prozent teurer



Für Profis, 

die Ordnung liebenlieben

Fuhrparksoftware

Hiepler + Partner GmbH 
Unternehmensberatung 
Schloßstraße 21 
41564 Kaarst

Telefon 02131-76 64-85 
Telefax 02131-76 64-87 
E-Mail: info@hiepler.com 
www.hiepler.com





„Wer nichts daran macht, 
macht bald nichts mehr“



Erfüllung von K



undenbedürfnissen



Flottengeschäft VW 10/2008
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 Kriterium 
       CO2-Ausstoß
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Verantwortung tragen



SIMPLY CLEVER



Heute,
nicht erst morgen



Wir wünschen allen Profis
eine ordentliche Weihnachtsfeier
und einen sicheren Start in ein
erfolgreiches neues Jahr!

www.sortimo.de

Sortimo International GmbH · Dreilindenstraße 5 · 86441 Zusmarshausen · Tel 08291 850-0 · Fax 08291 850-250 · info@sortimo.de · www.sortimo.de



Hand in Hand









Präzise Re



stwertprognosen

Das überzeugt mich! 
Individuell im Angebot. Kompetent im Service.

Als herstellerunabhängiges Leasing-Unternehmen setzen wir auf 

maximale Wirtschaftlichkeit, Fairness und Kostentransparenz. 

Wir kennen keine Standardlösungen, sondern zeigen Ihnen Opti-

mierungspotentiale. Die Nutzung Ihrer Fahrzeugflotte gestalten 

wir so flexibel, wie Sie es wollen – selbstverständlich frei von 

Herstellerinteressen. Fragen Sie uns! 

www.hla.de oder rufen Sie uns an +49 (0)89 324 901 900



Positive Bilanz





Ausgereifte Produkte



kompetente Mitarbeiter



Flottengeschäft Peugeot 1-9/2008



Weitere Informationen 
erhalten Sie per Mail unter 

info@iek-ev.de

Der Initiativkreis Erdgas als Kraftstoff - 

Deutschland e. V. fördert den Einsatz von 

Erdgasfahrzeugen in großen und überre-

gional ansässigen Flotten mit einem Tank-

zuschuss von 300,- Euro je Fahrzeug. 

* für kleinere Flotten gibt es Förderprogramme von Stadtwerken und Regio-
nalversorgern (Energieversorgungsunternehmen werden nicht gefördert)

Gefördert werden Unternehmen 

und Verbände mit einer Flotte 

ab einem Gesamt-Bestand von 

über 100 Fahrzeugen*.  



TCO 
Modell  
 

Tiguan 2.0 TDI DPF 4Motion Trend & Fun

Captiva 2.0 2WD 5 Sitzer LS

RAV 4 2.2 D-4D 4x4

Outlander 2.0 DI-D Inform

CR-V 2.2i CTDi DPF Comfort

Freelander TD4 E

X3 xDrive 20d

X-Trail 2.0 dCi 4x4 DPF SE

Santa Fe 2.2 CRDi 2WD CPF GLS

C-Crosser FAP Tendance

Antara 2.0 CDTI Cosmo

Sorento 2.5 CRDi VGT LX

XC 90 D5 Kinetic

X5 xDrive 30d

ML 280 CDI 4Matic 7G-TRONIC DPF

RX 400h (hybrid)

CX-7 2.3 MZR Energy

Touareg 3.0 V6 TDI DPF

Q7 3.0 TDI DPF quattro tiptronic

SRX 3.6 V6 Elegance

Cayenne
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  Listenpreis 
      in Euro 
 

24.621,85

21.336,13

24.033,61

24.361,34

24.705,88

25.966,39

32.184,87

26.571,43

26.714,29

28.865,55

29.319,33

26.000,00

36.579,83

44.537,82

43.300,00

43.277,31

26.722,69

39.747,90

43.655,46

34.411,76

44.074,79

Marke  
 

VW

CHEVROLET

TOYOTA

MITSUBISHI

HONDA

LAND ROVER

BMW

NISSAN

HYUNDAI

CITROËN

OPEL

KIA

VOLVO

BMW

MERCEDES-BENZ

LEXUS

MAZDA

VW

AUDI

CADILLAC

PORSCHE

GROSSE SUVs

  Reifenkosten 
   auf Laufzeit      

 in Euro

1.210,19

1.487,48

1.235,04

1.487,48

1.834,95

1.863,15

2.778,79

1.983,35

1.976,25

1.739,92

1.872,56

1.724,55

2.320,91

2.526,79

2.276,18

2.673,71

2.690,59

2.276,18

2.278,95

2.985,45

2.519,74

    Restwert  
   in Prozent 
 

53,8

47,4

45,6

46,6

45,3

45,6

52,2

40,3

40,3

43,8

43,9

37,8

46,6

54,9

54,4

51,5

34,3

49,0

49,5

32,7

47,1

     Restwert  
  netto in Euro 
 

14.579,83

11.134,45

12.058,82

12.478,99

12.310,92

13.025,21

18.487,39

11.764,71

11.848,74

13.907,56

14.159,66

10.798,32

18.739,50

26.890,76

25.924,37

24.495,80

10.084,03

21.428,57

23.781,51

12.394,96

22.815,13

Produktions-                     
beginn 

01.09.2007

01.09.2007

01.03.2007

01.02.2007

01.01.2007

01.01.2007

01.09.2008

01.06.2007

01.02.2008

01.05.2007

01.11.2007

01.08.2006

01.05.2006

01.10.2008 

01.04.2008

01.08.2007

01.04.2007

01.11.2007

01.10.2007

01.02.2007

01.01.2007

 Sonderausstattung  
       (10%) netto  

2.462,18

2.133,61

2.403,36

2.436,13

2.470,59

2.596,64

3.218,49

2.657,14

2.671,43

2.886,55

2.931,93

2.600,00

3.657,98

4.453,78

4.330,00

4.327,73

2.672,27

3.974,79

4.365,55

3.441,18

4.407,48

KLEINE SUVs

   Gesamtpreis 
   netto in Euro 
 

27.084,03

23.469,74

26.436,97

26.797,47

27.176,47

28.563,03

35.403,36

29.228,57

29.385,72

31.752,10

32.251,26

28.600,00

40.237,81

48.991,60

47.630,00

47.605,04

29.394,96

43.722,69

48.021,01

37.852,94

48.482,27



   Kraftstoff-       
      kosten        

1 L = 1,15

9.522

10.074

9.108

9.246

8.970

10.350

8.970

9.798

9.660

9.936

10.350

10.902

11.316

11.178

12.558

11.178

14.076

13.248

12.558

17.940

17.802

   Wartungssumme                                                       
       auf Laufzeit   
           in Euro 

3.487,28

3.276,24

3.064,58

3.126,07

3.170,70

3.934,39

4.421,18

3.344,87

3.344,60

4.077,09

3.749,56

3.231,70

4.799,64

5.865,50

5.091,66

5.630,13

5.260,25

5.722,66

5.880,72

5.391,43

7.163,30

CO2-Ausstoß 
    in g/km 
 

182

195

175

177

173

194

172

190

185

191

204

209

217

214

241

192

243

254

239

310

310

 Steuer auf Lauf- 
    zeit in Euro 
 

926,40

926,40

1.065,36

926,40

1.065,36

1.019,04

926,40

926,40

1.019,04

1.019,04

926,40

1.158,00

1.158,00

1.389,60

1.389,60

688,50

465,75

1.389,60

1.389,60

729,00

729,00

Durchschnitts-                                              
verbrauch in 

Litern

6,9

7,3

6,6

6,7

6,5

7,5

6,5

7,1

7,0

7,2

7,5

7,9

8,2

8,1

9,1

8,1

10,2 

9,6

9,1

13,0

12,9

Gesamtkosten   
ohne Wertver-   

 lust in Euro

15.145,87

15.764,12

14.472,98

14.785,95

15.041,01

17.166,58

17.096,37

16.052,62

15.999,89

16.772,05

16.898,35

17.016,05

19.594,55

20.959,89

21.315,44

20.170,34

22.492,59

22.636,44

22.107,27

27.045,88

28.214,04

Differenz 
zum Günstig-

sten in %

4,64

8,92

–

2,16

3,92

18,61

18,13

10,91

10,55

15,88

16,76

17,57

–

6,97

8,88

2,94

14,79

15,52

12,82

38,03

43,99

   Differenz 
     absolut 

 in Euro

672,89

1.291,14

–

312,97

568,03

2.693,60

2.623,39

1.579,64

1.526,91

2.299,07

2.425,37

2.543,27

–

1.365,34

1.720,89

575,79

2.898,04

3.041,89

2.512,72

7.451,33

8.619,49

Gesamtkosten 
inkl. Wertverlust 

in Euro

24.399,98

25.283,04

25.678,70

25.888,74

26.645,38

29.276,84

29.763,94

30.009,05

30.010,58

30.806,34

31.119,80

31.385,93

36.264,32

37.181,74

37.305,47

37.566,97

38.276,13

39.683,84

40.584,25

47.961,51

48.063,30

Differenz 
zum Günstig-

sten in %

–

3,62

5,24

6,10

9,20

19,99

21,98

22,99

22,99

26,26

27,54

28,63

–

2,53

2,87

3,59

5,55

9,43

11,91

32,26

32,54

   Differenz 
    absolut 

in Euro

–

883,06

1.278,71

1.488,75

2.245,40

4.876,85

5.363,95

5.609,07

5.610,60

6.406,36

6.719,81

6.985,95

–

917,42

1.041,15

1.302,65

2.011,81

3.419,51

4.319,93

11.697,18

11.798,98



Überwachung oder mehr?

Elektronisches 
        Fahrtenbuch
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... der Toyota Aygo in der 38. Folge
der großen Flottenmanagement-Ver-

gleichsserie, Kleinstwagen mit Benzi-
nern. Der Kostenvergleich basiert

wesentlich auf den Full-Service-Lea-
singraten und den Treibstoffkosten.

And
Flottenmanagement-Vorgabe
Mindestausstattung

• Airbag rundum

• Außenspiegel elektrisch

einstell- und beheizbar

• Nebelscheinwerfer

• Radio mit CD-Wechsler

 the winner is...

Sonderwertung
Zuladung in kg

1. VW Fox 1.2 486

2. Lancia Y 1.2 8v 440

3. Opel Agila 1.0 435

4. Hyundai i10 1.1 405

5. Chevrolet Matiz 0.8 S 400

6. Fiat Panda 1.2 Dynamic 370

7. Fiat 500 1.2 Pop 365

8. Renault Twingo 1.2 16V Expression 345

9. Peugeot 107 70 Petit Filou 315

Toyota Aygo 315

11. Citroën C1 1.0 Advance 305

12. Ford Ka Student 303

13. smart fortwo coupe pure micro hybrid drive 270

Sonderwertung
max. Ladevolumen in Liter

1. VW Fox 1.2 1.351

2. Opel Agila 1.0 1.050

3. Renault Twingo 1.2 16V Expression 951

4. Hyundai i10 1.1 910

5. Lancia Y 1.2 8v 895

6. Fiat Panda 1.2 Dynamic 860

7. Chevrolet Matiz 0.8 S 845

8. Peugeot 107 70 Petit Filou 782

Toyota Aygo 782

10. Ford Ka Student 724

11. Citroën C1 1.0 Advance 712

12. Fiat 500 1.2 Pop 610

13. smart fortwo coupe pure micro hybrid drive 340

Sonderwertung
Verbrauch in Liter/100 km

1. smart fortwo coupe pure micro hybrid drive 4,3

2. Citroën C1 1.0 Advance 4,6

Peugeot 107 70 Petit Filou 4,6

Toyota Aygo 4,6

5. Hyundai i10 1.1 5,0

Opel Agila 1.0 5,0

7. Fiat 500 1.2 Pop 5,1

8. Chevrolet Matiz 0.8 S 5,2

9. Fiat Panda 1.2 Dynamic 5,6

10. Renault Twingo 1.2 16V Expression 5,7

11. Ford Ka Student 5,9

VW Fox 1.2 5,9

13. Lancia Y 1.2 8v 6,0

Extra 47

Die Anforderungen eines Pflegedienstes beispielsweise,
um einmal einen klassischen Verwendungszweck für die
Kleinstwagen oder „Minis“ im Firmenkunden-Geschäft
anzuführen, mögen vergleichsweise nüchtern, sparta-
nisch klingen, reduzieren sie in ihrer Gesamtheit doch
den Einsatz eines Autos auf das Allernotwendigste.

Vornweg muss das Fahrzeug sehr preiswert und kosten-
günstig sein, Pflegedienste kalkulieren so knapp wie
möglich und haben nicht selten auch die Verwendung
von Spendengeldern zu verantworten. Dennoch muss es
sich um vollwertige Autos mit einem gewissen Nutzwert
handeln. Sie müssen, vorwiegend in innerstädtischen
Bereichen eingesetzt, überall gut zu parken sein. Auch
sind schon einmal sperrige Hilfsmittel wie ein Rollstuhl
oder die Utensilien einer Miniküche für „Essen auf Rä-

dern“ zu transportieren. Nicht zuletzt mag es
schließlich in ländlichen Gebieten mit längeren Stre-
cken auf einen gewissen Fahrkomfort für die Schwes-
ter oder den Zivildienstleistenden ankommen. Zusam-
mengefasst passen die Kleinstwagen oder „Minis“ also
gerade in ein solches Anforderungsprofil.
Einen gelungenen Kleinstwagen zu bauen, mit
beispielsweise relativ großem Innenraum bei sehr li-
mitierten Außenmaßen, verlangt denn auch eine ge-
reifte Profession des Fahrzeugherstellers. Das ist in
der Automobilindustrie noch längst nicht jedermanns
Sache, erfolgreiche Hersteller in diesem Segment kön-
nen hier schon auch auf ein lange Tradition und teils
sehr gepflegte Baureihen verweisen. Davon sind im
deutschen Flottengeschäft gegenwärtig zwölf Marken
willentlich und messbar engagiert.
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48 Extra Kostenvergleich   

= Plätze 11 bis 13 / bzw. nicht alles lieferbar= Plätze 1 bis 3 / bzw. alles lieferbar (* Herstellerangaben)

Kosten Netto in Euro
(bei einer Laufleistung von

36 Monaten ohne Anzahlung)

Betriebskosten mtl.
(inkl. Treibstoffkosten)

Schaltgetriebe  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Automatik  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Fullservice-Leasingrate mtl.

Schaltgetriebe  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Automatik  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Treibstoffkosten mtl.

Schaltgetriebe  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Automatik  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Technische Daten*

Außenmaße (LxBxH)
Motorleistung kW/PS
Restwert in Prozent*

Höchstgeschwindigkeit
Durchschnittsverbr. in L/100 km

Reichweite km
Kofferraumvolumen in Liter

Zuladung kg
CO -Ausstoß g/km
Dichte Servicenetz

Garantiebedingungen

Türen
Inspektionsintervalle

Ausstattungsplus/Serie

Listenpreis
(netto; ohne Ausstattung)

Ein Service von

Peugeot 107
70 Petit Filou

397,73
464,96
607,66

–
–
–

304,88
325,71
375,56

–
–
–

92,85
139,25
232,10

–
–
–

3.430/1.630/1.470
50/68
41,00
157
4,6
761
782
315
109
814

2 Jahre, 3 Jahre
gegen Lackmängel,
12 Jahre gegen Rost

3
15.000km / 2 Jahre

ABS, EBV,
Einstiegshilfe vorn

8.193

Toyota Aygo

376,72
443,70
585,41

–
–
–

283,87
304,45
353,31

–
–
–

92,85
139,25
232,10

–
–
–

3.410/1.615/1.465
50/68
41,00
157
4,6
761
782
315
108
600

3 J./100.000 km,
3 J. gegen Lack-

 mängel, 12 J. g. Rost
3

30.000 km /
24 Monate

ABS mit EBD,

7.962

Citroën C1
1.0 Advance

382,13
450,19
594,66

–
–
–

289,28
310,94
362,56

–
–
–

92,85
139,25
232,10

–
–
–

3.435/1.630/1.470
50/68
40,25
157
4,6
761
712
305
108
732

2 Jahre, 3 Jahre
gegen Lackmängel,
12 J. gegen Rost

3
15.000 km / 1 Jahr

ABS mit EBD,
Kurvenbrems-
stabilisator

7.723

Opel Agila
1.0

418,08
490,57
643,18

–
–
–

317,23
339,32
391,08

–
–
–

100,85
234,79
252,10

–
–
–

3.740/1.680/1.590
48/65
39,50
160
5,0
900

1.050
435
120

2.034
2 Jahre, 2 Jahre

gegen Lackmängel,
12 J. g. Rost

5
15.000 km/1 Jahr

Intervallazeige

ABS mit
Bremsassistent

8.395

Ford Ka
Student

394,28
467,86
623,80

–
–
–

291,43
313,61
366,70

–
–
–

102,85
154,25
257,10

–
–
–

3.620/1.639/1.413
44/60
34,25
155
5,9
678
724
303
140

1.926
2 Jahre,  6 Jahre

gegen Rost

3
60.000 km

ABS mit EBD,

6.882

2

* 30.000 km p.a.

VW Fox
1.2

414,44
496,35
668,34

–
–
–

295,42
317,85
370,82

–
–
–

119,02
178,50
297,52

–
–
–

3.828/1.660/1.544
40/55
44,75
167
5,9
848

1.351
486
139

2.500
2 Jahre, 3 Jahre
g. Lackmängel,

12 J. gegen Rost
3

30.000 km /
24 Monate

ABS

8.025
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Extra 49 Kleinstwagen
Ein Service von

Kosten Netto in Euro
(bei einer Laufleistung von

36 Monaten ohne Anzahlung)

Betriebskosten mtl.
(inkl. Treibstoffkosten)

Schaltgetriebe  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Automatik  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Fullservice-Leasingrate mtl.

Schaltgetriebe  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Automatik  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Treibstoffkosten mtl.

Schaltgetriebe  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Automatik  20.000 km
30.000 km
50.000 km

Technische Daten*

Außenmaße (LxBxH)
Motorleistung kW/PS
Restwert in Prozent*

Höchstgeschwindigkeit
Durchschnittsverbr. in L/100 km

Reichweite km
Kofferraumvolumen/Liter

Zuladung kg
CO -Ausstoß g/km
Dichte Servicenetz

Garantiebedingungen

Türen
Inspektionsintervalle

Ausstattungsplus/Serie

Listenpreis
(netto; ohne Ausstattung)

Hyundai
i10 1.1

497,05
577,78
748,55

–
–
–

386,03
411,28
471,03

–
–
–

111,02
166,50
277,52

–
–
–

3.565/1.595/1.540
         49/67

37,25
151
5,0
700
910
405
119
600

3 Jahre, 2 Jahre
g. Lackmängel,
6 J. gegenRost

5
35.000 km/
24 Monate

ABS mit EBV

9.395

2

Lancia Y
1.2 8v

592,14
667,75
829,69

–
–
–

504,29
536,00
610,09

–
–
–

87,85
131,75
219,60

–
–
–

3.810/1.704/1.530
44/60
32,00
153
6,0
783
895
440
139
200

2 Jahre, 3 Jahre
g. Lackmängel,
8 J. gegen Rost

3
20.000 km

ABS mit EBD,
Multifunktions-

display,
Trip-Computer

10.076

* 30.000 km p.a.

Chevrolet
Matiz 0,8 S

445,12
519,12
674,92

–
–
–

340,27
361,87
412,82

–
–
–

104,85
157,25
262,10

–
–
–

3.495/1.495/
1.500
38/52
34,25
145
5,0
673
845
400
119
618

3 Jahre,  3 Jahre
gegen

Lackmängel,
6 J. gegen Rost

5
30.000 km

ABS mit EBV

7.387

Fiat Panda
1.2 Dynamic

442,35
523,40
694,22

–
–
–

329,33
353,90
411,70

–
–
–

113,02
169,50
282,52

3.538/1.589/1.540
44/60
38,75
155
5,6
625
860
370
129
828

2 Jahre, 3 Jahre
 g. Lackmängel,
8 J. gegen Rost

5
20.000 km

ABS mit EBD,
Bordcomputer

9.050

Renault Twingo
1.2 16 V

Expression

405,81
483,97
648,74

–
–
–

292,79
314,47
366,22

–
–
–

113,02
169,50
282,52

–
–
–

3.602/1.655/1.470
56/76
38,00
169
5,7
702
951
345
135

1.400
2 Jahre, 3 J. ge-
gen Lackmängel,
12 J. gegen Rost

3
30.000 km / 12

Monate

ABS,
Bremsassistent

8.992

Fiat 500
1.2 Pop

426,95
503,35
666,45

–
–
–

324,10
349,10
409,35

–
–
–

102,85
154,25
257,10

–
–
–

3.546/1.627/1.488
51/69
47,00
160
5,1
686
610
365
119
828

2 Jahre, 3 Jahre
 g. Lackmängel,
8 J. gegen Rost

3
30.000 km

ABS mit EBD,
Feuerschutzsystem,

Trip-Computer

9.160

Smart fortwo
coupe pure micro

hybrid drive

429,05
499,45
585,41

–
–
–

342,37
369,45
433,29

–
–
–

86,68
130,00
216,68

–
–
–

2.695/1.559/1.542
52/71
43,25
145
4,3
767
340
270
103
260

2 Jahre, 2 Jahre
g. Lackmängel,

12 J. gegen Rost
3

40.000 km /
24 Monate

ABS mit EBV,
Anfahrassistent,
Bremsassistent,

ESP

8.697
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LeasePlan Full-Service-Leasing

Die LeasePlan Deutschland GmbH mit Sitz in Neuss bietet dem
Kunden ein umfassendes betriebliches Fuhrparkmanagement, auch
für die internationale Flotte. In der offenen Kalkulation übernimmt
LeasePlan das Risiko für Instandhaltung/Instandsetzung, Som-
merreifen und Restwert und schüttet Überschüsse aus diesen Be-
reichen vollständig an den Kunden aus. Die genannten Full Ser-
vice-Raten beinhalten folgenden Dienst- leistungsumfang in der
Offenen Kalkulation und werden ohne Mehrwertsteuer ausgewie-
sen:
• Instandhaltung/Instandsetzung
• Sommerreifen unlimitiert
• ein Satz Winterreifen
• Kfz-Steuer
• GEZ-Gebühr
• Gebühren für zwei Tankkarten, jedoch ohne Kraftstoffkosten

Außerdem ist der Haftungstransfer mit einer durchschnittlichen
Stückzahlprämie enthalten. Dabei handelt es sich um eine Alter-
native zur Kaskoversicherung, die im vollen Umfang die
Versicherungssteuer spart. Die Nutzung der Online-Konfigu-ratoren
und -Kalkulatoren sowie des Online-Kostenreportings ist kosten-
frei enthalten, ebenso Beratungsleistungen und Entwicklung der
Car Policy. Die Kraftstoffkosten werden mit ihrem über drei Jahre
kalkulierten Nettowert, also ohne Mehrwertsteuer, angesetzt.

LeasePlan Deutschland GmbH
Hellersbergstr. 10 b  •  41460 Neuss
Tel.: 02131/132-200  •  Fax: 02131/132-688200
marketing@leaseplan.de  •  www.leaseplan.de

And the winner is...
...Toyota Aygo

Alle fünf Sonderwertungen vermitteln bereits ei-
nen ersten Eindruck davon, wie unterschiedlich
noch die einzelnen Konzepte bei so limitierten
Dimensionen ausfallen können. So schwanken die
maximalen Ladevolumina zwischen stolzen 1.351
Litern (VW Fox) und 340 Litern (smart fortwo)
bei einem Durchschnitt von 805 Litern. Sehr gut
liegen hier auch der Opel Agila (1.050 Liter), der
Renault Twingo (951 Liter) und der Hyundai i10
(910 Liter). Bei den Zuladungen liegt der Best-
wert von 486 Kilogramm (VW Fox) mehr als 200
Kilogramm über der geringsten Werksangabe mit
270 Kilogramm (smart) bei einem Durchschnitt
von 367 Kilogramm. Sehr gut schneiden hier auch
wieder der Opel Agila (435 kg) und der Hyundai
(405 kg) sowie darüber hinaus der Lancia Y (440
kg) und der Chevrolet Matiz (400 kg) ab. In bei-
den stark nutzwertorientierten Sonderwertungen
befinden sich der Hyundai, der Lancia, der Opel
und der VW jeweils unter den ersten Fünf. Das
hat aber wohl auch seinen Netto-Listenpreis, jen-
seits von 8.000 Euro für jeden der vier, bei einem
Bestwert in dieser Disziplin von knapp unter 7.000
Euro für den Ford Ka (der neue war noch nicht
kalkulierbar).

Wird der Akzent deutlicher auf Preise und Kosten
gesetzt, ergibt sich denn auch ein anderes Bild.
Der Ford Ka, der Chevrolet Matiz, der Citroën C1,
der Toyota Aygo und der Peugeot 107 (die letzte-
ren drei als Vertreter einer Gemeinschaftsentwick-
lung) liegen vom Nettopreis her teils deutlich
unter den zitierten 8.000 Euro netto. Für die Ver-
treter der Gemeinschaftsentwicklung werden bei
mittlerer jährlicher Laufleistung von 30.000 Ki-
lometern auch noch relativ gute Restwerte jen-
seits von 40 Prozent gemeldet. Hier glänzen der
Fiat 500 (47 %), der VW Fox (44,75 %) und der

smart fortwo (43,25 %), der wiederum mit 4,3
Litern auf 100 Kilometern den Bestwert bei den
Verbräuchen markiert. Auch hier platzieren sich
Citroën, Peugeot und Toyota mit 4,6 Litern unter
den ersten Sechs.
Unter Berücksichtigung aller Kriterien gewinnt am
Ende der Toyota Aygo, der als einziger Vergleichs-

kandidat in keiner Wertung einen roten Button
aufweist, aber elfmal Grün. Im Vergleich dazu
hängt der Zweiplatzierte Citroën beim Ladevolu-
men um 70 Liter und bei den Inspektionsinter-
vallen (15.000 km gegen 30.000 km) zurück. Der
drittplatzierte Peugeot 107 wiederum fällt gegen-
über beiden in den Fullservice-Leasingraten um
rund 20 beziehungsweise rund 15 Euro monat-
lich deutlicher ab. Eine besondere Würdigung
verdienen auch der viertplatzierte Opel Agila und
der VW Fox, die ein stimmiges Preis-/Leistungs-
verhältnis aufweisen: Sie bieten hohe Nutzwerte
bei Ladevolumen und Zuladung zu vergleichs-
weise akzeptablen Kosten.

Sonderwertung
Restwerte in Prozent*

1. Fiat 500 1.2 Pop 47,00

2. VW Fox 1.2 44,75

3. smart fortwo coupe pure micro hybrid drive 43,25

4. Peugeot 107 70 Petit Filou 41,00

Toyota Aygo 41,00

6. Citroën C1 1.0 Advance 40,25

7. Opel Agila 1.0 39,50

8. Fiat Panda 1.2 Dynamic 38,75

9. Renault Twingo 1.2 16V Expression 38,00

10. Hyundai i10 1.1 37,25

11. Chevrolet Matiz 0.8 S 34,25

Ford Ka Student 34,25

13. Lancia Y 1.2 8v 32,00

Sonderwertung
Netto-Listenpreis in Euro

1. Ford Ka Student 6.882

2. Chevrolet Matiz 0.8 S 7.387

3. Citroën C1 1.0 Advance 7.723

4. Toyota Aygo 7.962

5. VW Fox 1.2 8.025

6. Peugeot 107 70 Petit Filou 8.193

7. Opel Agila 1.0 8.395

8. smart fortwo coupe pure micro hybrid drive 8.697

9. Renault Twingo 1.2 16V Expression 8.992

10. Fiat Panda 1.2 Dynamic 9.050

11. Fiat 500 1.2 Pop 9.160

12. Hyundai i10 1.1 9.395

13. Lancia Y 1.2 8v 10.076
* 30.000 km p.a.





Flexibilität & fachliche Kompetenz





Im Namen der  



Auftraggeber
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Erfahrung, Flexibilität 
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und Geschwindigkeit

Wir tun nicht nur so als ob.
Wir können.

Über 1000 Zulassungen    
pro Tag. Bundesweit.

DAD Deutscher Auto Dienst GmbH
Ladestraße 1
22926 Ahrensburg

www.dad.de 
E-Mail: info@dad.de

Tel.: 04102 804 - 0



Mythos Winterreifenpflicht
ein Wintermärchen?



Dem Fiskus ein Schnippchen schlagen: Autogas fahren.

Wie finden Sie eigentlich die Mineralölsteuer? – Genau,  

wir auch. Deshalb tun wir was dagegen. Mit Autogas 

der Marke Westfalengas. Das ist steuerbegünstigt und 

kostet deshalb pro Liter rund 70 Cent weniger als Super. 

Rechnen Sie das mal für Ihren Fuhrpark hoch. Ziehen Sie 

jetzt die Investitionen für die Fahrzeug-Umrüstung und 

eine eigene kleine Autogas-Tankstelle ab. Da fahren Sie 

unterm Strich ganz deutlich ins Plus.

Lust, demnächst ein Steuersparmodell zu fahren? — 
Rufen Sie an, schreiben, faxen oder mailen Sie.

Westfalen AG · Westfalengas · 48136 Münster
Fon (kostenfrei) 0 800/776 726 4 · Fax 02 51/6 95-1 29
www.westfalengas.de · service@westfalengas.de

Zapfen-Streich.

     Energie mit der 

Sie rechnen können





Einige
Randerscheinungen



macht auch Mist
Kleinvieh





Folie statt Lack  



Widdersdor fer  St r .  205  I  50825  Kö ln 
w w w . j u n i t e d . d e  I  i n f o @ j u n i t e d . d e 

freecall 
0800 586 48 33

Über 200 Spezialisten. 
Deutschlandweit.

Klar sehen?
Gehen Sie zum

Spezialisten!



Flankierende Maß



nahmen 



Online, so weit machbar





Nummernvergabe
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Klappe, die Zweite
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Stolz und Vorurteil
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BMW X6 xDrive 30d

Die ALD-Full-Service-Raten enthalten:
Finanzrate, Wartung und Reparatur, Kfz-Steuer, Tankkarte

und GEZ für eine Laufzeit von 36 Monaten

Motorenpalette BMW X6 xDrive

Schaltgetriebe (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km
Automatik (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km

Schaltgetriebe (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km
Automatik (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km

Schaltgetriebe (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km
Automatik (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km

Betriebskosten

Fullservice Leasingrate

Treibstoffkosten

Motor/Hubraum in ccm

Leistung kW (PS) bei U/min

Drehmoment (Nm) bei U/min

Verbrauch auf 100 km (EU)

Höchstgeschwindigkeit

0 auf 100 km/h

Laderaum in Liter (VDA)

Nutzlast in kg

Typklassen HP/VK/TK

Schadstoffklasse

CO2 - Ausstoß in g/km

Preis in Euro (netto)

+

–
–
–

1.026,01
1.184,75
1.476,10

–
–
–

839,09
904,42

1.008,96

–
–
–

186,92
280,33
467,14

(alle Preise netto)

xDrive 35i
Automatik

Otto / 2.979

225/306 bei 5.800-6.250

400 bei 1.300-5.000

10,9 S

240

6,7

1.450

650

23 / 25 / 30

EU 4

262

48.571

–
–
–

1.049,82
1.240,97
1.599,22

–
–
–

787,63
847,76
943,97

–
–
–

262,19
393,21
655,25

–
–
–

939,17
1.090,54
1.369,65

–
–
–

754,50
813,59
908,14

–
–
–

184,67
276,95
461,51

xDrive 30d
Automatik

Diesel / 2.993

173/235 bei 4.000

520 bei 2.000-2.750

8,2 D

220

8,0

1.450

650

24 / 27 / 30

EU 4

217

47.731

xDrive 35d
Automatik

Diesel / 2.993

210/286 bei 4.400

580 bei 1.750-2.250

8,3 D

236

6,9

1.450

650

24 / 27 / 30

EU 4

220

52.773

Motor Sechszylinder-Diesel
Hubraum in ccm 2.993
kW/PS bei U/min 173 (235) bei 4.000
Nm bei U/min 520 bei 2.000-2.750
Abgasnorm EU 4 (Euro 5 vorbereitet)
Partikelfilter Serie
Antrieb / Getriebe Allrad / 6-Gang-Automatik
Höchstgeschw. km/h 220
Beschleunigung 0-100 8,0 Sek.
EU-Verbrauch 8,2 l auf 100 km
EU-Reichweite 1.037 km
Testverbrauch 9,5 auf 100 km
Test-Reichweite 895 km
CO2-Ausstoß 217 g/km
Tankinhalt 85 Liter
Zuladung 650 kg
Laderaumvolumen 1.450 Liter
Anhängel. geb./ungeb. 2.700 / 750

Kosten
Steuer pro Jahr 463 Euro
Typklassen HP / VK / TK 24 / 27 / 30
Ölwechsel / Menge Serviceanzeige / 7,5 L
Wartung Serviceanzeige

Garantie
Technik 2 Jahre erweiterte

Sachmängelhaftung

Sicherheit / Komfort
Front-/Seiten-Airbag Serie /Serie
Kopfairbag Serie
Vorhang-Airbags –
ESP Serie
Reifendruck-Kontrolle Serie
Einparkhilfe vorne/hinten hinten Serie /vorne 286 Euro
Kurvenlicht 378 Euro
Klimaautomatik Serie
Glas-/Schiebedach, elektr. 1.042 Euro
Scheinwerfer-Waschanl. Serie
Tempomat Serie
Bi-Xenon-Scheinwerfer Serie
Ladungssicherung: Adaptives Befestigungs-

system (101 Euro)
Optionspakete: Ablagenpaket (Beleuchtung
und 12V-Steckdose in Mittelkonsole, Verzurrschienen im Ge-
päckraum, Multifunktionshaken und Ablagenetz 227 Euro),
Sportpaket (BMW Individual Shadow Line, elektrisch ver-
stellbare Sportsitze vorne, Leichtmetallräder mit Notlauf-
eigenschaften u.a.; ab 1.008 Euro)

Kommunikation
Bordcomputer Serie
Navigationssystem ab 2.672 Euro
Radio Serie
Telefonvorb. (Bluetooth) inkl. Freisprecheinrichtung

und BMW Assist (689 Euro)
Firmenfahrzeuganteil k. A.
Dieselanteil k. A.

Basispreis
BMW X6 xDrive 30d 47.731 Euro47.731 Euro47.731 Euro47.731 Euro47.731 Euro

Bewertung

• präzise Lenkung
• gut abgestimmtes Automatikgetriebe
• hochwertige Verarbeitung

• eingeschränkte Sicht nach hinten

–
–
–

1.348,18
1.576,25
2.001,27

–
–
–

1.047,50
1.125,32
1.249,83

–
–
–

300,68
450,93
751,44

xDrive 50i
Automatik

Otto / 4.395

300/407 bei 5.500-6.400

600 bei 1.750-4.500

12,5 S

250

5,4

1.450

650

23 / 29 / 30

EU 4

299

62.857
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Neue Ware
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Scharfe Kurven
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Seat Ibiza 1.9 TDI

Motorenpalette Seat Ibiza (Auswahl)

Schaltgetriebe (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km
Automatik (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km

Schaltgetriebe (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km
Automatik (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km

Schaltgetriebe (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km
Automatik (mtl.)
20.000 km
30.000 km
50.000 km

Betriebskosten

Fullservice Leasingrate

Treibstoffkosten

Motor/Hubraum in ccm

Leistung kW (PS) bei U/min

Drehmoment (Nm) bei U/min

Verbrauch auf 100 km (EU)

Höchstgeschwindigkeit

0 auf 100 km/h

Laderaum in Liter (VDA)

Nutzlast in kg

Typklassen HP/VK/TK

Schadstoffklasse

CO2 - Ausstoß in g/km

Preis in Euro (netto)

+

512,40
583,06
739,03

–
–
–

426,90
454,81
525,28

–
–
–

85,50
128,25
213,75

–
–
–

(alle Preise netto)

1.2 12 V

3-Zyl. Otto / 1.198

51/70 bei 5.400

112 bei 3.000

5,9 S

163

15,0

938

501

17 / 14 / 17

EU 4

139

10.244

459,33
538,33
709,43

–
–
–

339,36
358,38
409,51

–
–
–

119,97
179,95
299,92

–
–
–

458,31
517,52
655,41

–
–
–

376,61
394,97
451,16

–
–
–

81,70
122,55
204,25

–
–
–

1.4 TDI

3 Zyl. Diesel /

59/80 bei 4.000

195 bei 2.200

4,3 D

169

13,1

938

501

19 / 18 / 20

EU 4

114

12.429

1.9 TDI DPF

4-Zyl Diesel / 1.896

77/105 bei 4.000

240 bei 1.900

4,5 D

186

10,6

938

501

20 / 19 / 21

EU 4

119

14.840

Motor Vierzylinder-Diesel
Hubraum in ccm 1.896
kW/PS bei U/min 77 (105) bei 4.000
Nm bei U/min 240 bei 1.900
Abgasnorm EU 4
Partikelfilter Serie
Antrieb / Getriebe Front- / 5-Gang, manuell
Höchstgeschw. km/h 186
Beschleunigung 0-100 10,6 Sek.
EU-Verbrauch 4,5 l auf 100 km
EU-Reichweite 1.000 km
Testverbrauch 5,5 auf 100 km
Test-Reichweite 818 km
CO2-Ausstoß 119 g/km
Tankinhalt 45 Liter
Zuladung 501 kg
Laderaumvolumen 292-938 Liter
Anhängel. geb./ungeb. 1.200 / 600

Kosten
Steuer pro Jahr 293 Euro
Typklassen HP / VK / TK 20 / 19 / 21
Ölwechsel / Menge 15.000 km / 4,3 L
Wartung 15.000 km / alle 12 Monate

Garantie
Technik 2 Jahre
Mobilität 2 Jahre, verlängerbar

Sicherheit / Komfort
Automatik –
Front-/Seiten-Airbag Serie /Serie
Kopfairbag Serie vorne
Vorhang-Airbags –
ESP Serie
Reifendruck-Kontrolle Kontrollanzeige Serie
Einparkhilfe vorne/hinten vorne/hinten 202 Euro
Kurvenlicht Serie
Klimaautomatik Serie
Glas-/Schiebedach, elektr. 571 Euro
Scheinwerfer-Waschanl. Serie
Tempomat Serie
Bi-Xenon-Scheinwerfer Serie
Ladungssicherung: Ablagenpaket (u.a.
Sicherheitsnetz, Ablagennetz im Kofferraum 76 Euro)
Optionspakete: Technik Paket (Regensensor,

Einparkhilfe etc. 328 Euro)

Kommunikation
Bordcomputer Serie
Navigationssystem Vorbereitung für Plug &

Play Lösung 42 Euro
Radio Serie
Telefonvorb. (Bluetooth) 210 Euro
Firmenfahrzeuganteil k. A.
Dieselanteil 12 %

Basispreis netto
Seat Ibiza 1.9 TDI 14.840 Euro14.840 Euro14.840 Euro14.840 Euro14.840 Euro

Bewertung

• ESP inklusive Berganfahrhilfe und Reifen-
   kontrollanzeige serienmäßig

• hohe Ladekante im Kofferraum
• geringes maximales Kofferraumvolumen

536,79
633,23
834,38

561,49
660,48
866,73

402,59
431,93
498,88

425,26
456,13
526,15

134,20
201,30
335,50

136,23
204,35
340,58

1.6 16 V

4-Zyl. Otto / 1.598

77/105 bei 5.600

153 bei 3.800

6,6 (6,7) S

187 (187)

10,5 (10,5)

938

501

17 / 16 / 19

EU 4

157 (159)

13.244 (14.420)
*Werte in Klammern Automatik

Die DirectLease.de Full-Service-Raten enthalten:
Finanzrate, Technik-, Reifen-, Versicherungs-, GEZ-,

Kfz-Steuer-, Mietwagen-Service, 24h-Hotline für eine
Laufzeit von 36 Monaten



Reduzierung

Geölter Blitz
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Sicherheitstechnokrat

Etwas länger



aber welche?
Mitsubishi ja,





Neue Maßstäbe in all



en Disziplinen
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CO2-Vorteil
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Systematischer 
Ausbau
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Zielführend



91

GRATIS
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Welche Zuku
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nft darf‘s denn sein?
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Verstärkte Klimaschutzbemühungen 
stärken den Automobilmarkt





Einfach in Kontakt bleiben -  
Freisprecheinrichtungen und Navigationssysteme

iben -
en und Navigatiioonnsssysteme

UND MEINE ADRESSE 
MÖCHTEST DU NICHT?

KRIEGE ICH  
DEINE TELEFON-  

NUMMER?

 Hotline Tel.: +49 (0)1805 - 84 24 68 (0,14 €/Min. aus dem Festnetz der Deutschen Telekom AG)  | E-Mail: infoline@bury.com  |  www.bury.com


